
Protokoll zur ordentlichen Jahreshauptversammlung 20.02.2026 

 

Ort:  Gasthof Zehnertreff – Berliner Allee 54 – 58119 Hagen-Hohenlimburg 

Datum:  20.02.2026 

Uhrzeit:  19 Uhr 

 

Teilnehmer:     56 stimmberechtigte Teilnehmer (Unterschriftenliste liegt 
dem Protokoll bei) 

Versammlungsleiter:  Benjamin Klar (1. Vorsitzender) 

Protokollführer:   Jens Görtz (1. Schriftführer) 

 

Beginn der Versammlung: 19:05 Uhr 

 

Top 1: Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 

Der 1. Vorsitzende Benjamin Klar eröffnete die Versammlung um 19:05 Uhr und begrüßte 
die erschienenen Mitglieder. 

 

Top 2: Totenehrung der verstorbenen Angelfreunde 

Zum Gedenken an den Verstobenen … 
 

• Fred Bertram 
 
… wurde eine Schweigeminute eingehalten 

 

Top 3: Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung 

Der erste Vorsitzende Benjamin Klar stellt fest, dass die Einladung zur ordentlichen 
Jahreshauptversammlung gemäß § 9 Abs. 5 und 6 der Vereinssatzung ordnungs- und 
fristgerecht am 04.12.2026 erfolgte. 

 

 

 



Top 4: Feststellung der Stimmrechte 

Nach Überprüfung der Anwesenheitsliste wurde festgestellt, dass 56 stimmberechtigte 
Mitglieder erschienen waren. Vom 1. Vorsitzenden wurde die Versammlung gemäß § 9 
Abs. 3 der Satzung als beschlussfähig erklärt. 

 

Top 5: Genehmigung der Tagesordnung 

Die mit der Einladung an alle Mitglieder versendete Tagesordnung lag den anwesenden 
Mitgliedern vor. 

Die Genehmigung der Tagesordnung erfolgte einstimmig. 

 

Top 6: Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung 

Das Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung 2025 lag den anwesenden 
Mitgliedern vor. Auf eine Verlesung des Protokolls wurde verzichtet. Änderungsanträge 
gab es keine. Die Genehmigung des Protokolls erfolgte einstimmig. 

 

Top 7: Berichte 

a) Bericht des 1. Vorsitzenden 

Benjamin Klar berichtet in seinem Jahresrückblick 2025 über folgende Aspekte: 

Das Angeljahr war sehr schwierig, es wurde deutlich weniger Fisch gefangen als im Jahr 
2024 (vgl. Fangstatistik und Bericht des Gewässerwartes). Der Grund könnte im niedrigen 
Wasserstand, der hohen Wassertemperatur im Sommer, oder der Zunahme des 
Kormoranbestandes in der Vereinsstrecke liegen 

Benjamin nimmt diese Situation auch zum Anlass noch einmal von der Idee des Besatzes 
fangfähiger Forellen (wie es z.B. der Letmather Verein praktiziert) Abstand zu nehmen. 
Sowohl der Vorstand als auch angefragte Experten und Verantwortliche aus dem 
Ruhrverband (Firzlaff, Jäger) sind einstimmig der Meinung, dass dies ökologisch 
(Verdrängung des heimischen BF-Stamms, Eintrag von Krankheiten wie Verpilzung) und 
rechtlich (Besatz nicht heimischer Fischarten ist verboten) nicht umsetzbar, geschweige 
denn sinnvoll und erlaubt ist.  

Der Fang von hybriden Forellen oder Regenbogenforellen, wie Letmathe sie besetzt, soll 
sofort gemeldet werden, sodass der Vorstand Herrn Jäger zwecks eines weiteren 
Vorgehens gegen diese Praxis informieren kann. Letmathe kann sich anscheinend der 
Kontrolle entziehen, da der entsprechende Gewässerabschnitt nicht mehr zum 
Ruhrverband, sondern zum Arnsberger Bezirk gehört und dieser sich anscheinend nicht 
darum kümmert.  



Benjamin berichtet über die Situation rund um das Vereinsheim. Der Vorstand der 
Angelfreunde hat dem PHV-Vorstand gegenüber auf einer gemeinsamen Sitzung Anfang 
Dezember 2025 den ausdrücklichen Wunsch geäußert, dass vertraglich zugesicherte 
Vorkaufsrecht des Vereinsheims (im Falle einer Auflösung des PHV) zwecks einer 
rechtlichen Absicherung auch in deren Satzung zu schreiben. Der Vorstand der 
Angelfreunde verband diesen Wunsch auch mit dem Angebot, dass im Falle dieser 
Sicherheit die Angelfreunde auch bereit seien sich an diversen Investitionen rund um das 
Vereinsheim finanziell deutlich zu beteiligen (Reparaturen am Heim, Bau einer 
Behindertengerechten Toilette mit Rampe, diverse Anstriche, Verschönerung des 
Grillplatzes, etc.) und einen langfristigen Mietvertrag mit einer Laufzeit von 10 Jahren 
abzuschließen. Dies würde auch eine Sicherheit für den Hundeverein darstellen. Der 
Vorstand des PHV zeigte sich diesem Anliegen ggü. sehr aufgeschlossen und brachte dies 
auf der eigenen JHV zur Abstimmung,- leider mit einem negativen Ergebnis. Somit sind 
unser Anliegen und unsere Angebote der finanziellen Unterstützung erstmal hinfällig. Der 
Vorstand möchte aber weiter nachhaken und versuchen im Laufe des Jahres das 
Gespräch mit dem PHV erneut zu suchen und ggf. dessen Mitglieder von unserem 
Anliegen zu überzeugen. Unser Mietvertrag hat sich zwischenzeitlich um weitere 3 Jahre 
verlängert … 

Des Weiteren werden sowohl der Fliegenfischertag, der von Jürgen Friesenhahn geleitet 
wurde, als auch die 1. Lenneuferreinigung als erfolgreiche Veranstaltungen positiv 
hervorgehoben. 

Das Teichevent/ Königsangeln bei Bienes Angelparadies wies positive, als auch negative 
Aspekte auf. Das Wetter, die Anlage und der Besatz wird positiv hervorgehoben. Könige 
im Jahr 2026 wurden: 

1. Christian Kulla, Lachsforelle von 59 cm 
2. Daniel Warnack, Lachsforelle von 42 cm 
3. Gerd Borgmann, Lachsforelle von 38 cm 

Der teilweise ruppige Ton und das unkollegiale Verhalten einzelner 
Veranstaltungsteilnehmer, ließ jedoch den 1. Vorsitzenden zu dem persönlichen Fazit 
kommen, dieser Veranstaltung in Zukunft nicht mehr beiwohnen zu wollen. Der Vorstand 
insgesamt beschloss daher in Zukunft das Königsangeln wieder an die Lenne zu verlegen 
und das Teichevent als „normales“ Gemeinschaftsangeln (auch mit den Eisenbahnern) 
zu veranstalten. Organisatoren außerhalb des Vorstandes werden dafür gesucht … 

Das Königsfest war eine fröhliche Veranstaltung mit Tombola, Ehrung der Könige und 
einem guten Buffet. Leider war die Teilnahme von Vereinsmitgliedern nochmal deutlich 
geringer als in den Vorjahren. Von den 31 Teilnehmern (Eisenbahner waren auch 
eingeladen) waren nur 14 Mitglieder der Angelfreunde anwesend. Der Vorstand beschloss 
daher leider auch das Königsfest für 2026 zu streichen. Der betriebene Aufwand ist für 
diese geringe Beteiligung nicht mehr verhältnismäßig. Als Alternative soll der letzte 



Stammtisch im Dezember 2026 als kleine Weihnachtsfeier mit Glühwein, Gebäck, evtl 
einer Tombola und Grillgut oder einer alternativen Verpflegung ausgestaltet werden. 

Zum Ende des Jahres setzte leider Jürgen Woitzek seinen angekündigten Plan, vom Amt 
des 1. Schriftführers zurückzutreten und auch aus dem Verein auszutreten, in die Tat um. 
Seine berufliche und gesundheitliche Situation zwang ihn dazu. Der Vorstand hat als 
Würdigung der Leistungen und besonderen Verdienste für den Verein, Jürgen zum 
Ehrenmitglied ernannt, sodass er jederzeit, wenn er kann und möchte am Vereinsleben 
weiter teilnehmen kann.  

 

b) Bericht des Gewässerwartes 

Der Gewässerwart Christopher Stähler berichtet über: 

Die Uferreinigungen: 

Die Beteiligung an den Aktionen belief sich auf 69 (1.Uferreinigung) und 30 (2. 
Uferreinigung). Die gesammelte Menge Müll war wie immer beträchtlich und der 
Abtransport durch die HEB problemlos. Die Helfer wurden mit Bratwurst im Brötchen 
„entlohnt“ 

E-Befischungen: 

Es fanden 2 E-Befischungen statt (18.Mai, 16. August) 

Christopher stellt die Fangergebnisse der Befischungen vor, die vor allem aus Elritzen, 
Schmerlen, Groppen, kleinen Barben, Nasen bestanden. Vereinzelt wurden auch 
Bachforellen und Aale gefangen. Besonders erwähnenswert sind Fänge von Quappen, die 
im Frühjahr besetzt wurden und schon deutlich an Gewicht zugelegt hatten. Dies spricht 
dafür, dass sie in der Lenne gut zurechtkommen könnten. Der Besatz wird also 
beibehalten. Auch der Fang von ca. 100 Bachneunaugen spricht für eine gute 
Gewässerqualität. 

Besatzmaßnahme 2026 

Von den Arten und Stückzahlen wird sich nicht viel ändern. 

70000 BF, 2300 Nasen, 10.000 Quappen 

Ggf. auch Aal 

Die Besatzstrategie wird sich aber nach Rücksprache mit Herrn Firzlaff und einer 
Gewässerbegehung ändern. Es werden die BF ab jetzt in kleineren Portionen an deutlich 
mehr und strömungsreicheren Stellen besetzt. 

Zur Fangstatistik: 



Es wurden ca. nur die Hälfte an Bachforellen (Gewicht) entnommen, was den Bericht des 
1. Vorsitzenden bestärkt. 

Aale wurden im Vergleich dazu mehr und in guten Größen (Durchschnittsgewicht 700 
Gramm) gefangen. 

 

c) Bericht des Jugendwartes 

Jens Görtz berichtet über das Jugendangeln an der Teichanlage Elbschetal am 10. Mai 
2025. 

Die Veranstaltung war sehr gelungen, da das Wetter, die Stimmung und die Fänge sehr gut 
waren. Lediglich die Beteiligung mit 8 Jugendlichen war um ca. die Hälfte geringer als in 
den Vorjahren. 

Insgesamt wurden in den letzten 3 Jahren 4 Jugendangeln an Teichanlagen auf 
Vereinskosten, u.a. auch mit dem Ziel vielleicht den einen oder die andere 
Jungendliche(n) als Mitglied in unserem Verein begrüßen zu können, durchgeführt. Leider 
konnte aber nicht eine Mitgliedschaft durch diese Veranstaltung generiert werden, 
sodass der Vorstand beschlossen hat diese Veranstaltung nur noch bei ausreichender 
personaler und finanzieller Beteiligung der Begleitpersonen stattfinden zu lassen. Weitere 
Informationen dazu werden in Kürze über den whats app Kanal und/oder den neuen 
Jugendwarten (vgl. Neu/Ergänzungswahlen) kommuniziert. 

 

d) Bericht des Kassenwartes: 

Dirk Mäder stellt der Versammlung ausführlich die Ausgaben und Einnahmen im 
Kalenderjahr 2025 vor. 

Dirk stellt weiterhin die Zusammensetzung unseres Vereins nach Geschlecht, Alter, aktiv 
– fördernd, usw. vor. Hervorzuheben ist hierbei das hohe Durchschnittsalter unseres 
Vereins von 54 Jahren und die lediglich 3 Mitglieder unter 18 Jahren. 

Insgesamt beläuft sich die Mitgliederzahl unseres Vereins zum Jahreswechsel 2025/26 
auf 276 Personen und ist damit wieder etwas angestiegen. 

Dirk stellt der Versammlung die vom Vorstand beschlossene Befristung der 
Prämienregelung bei Neuwerbung bis zum 31.12.2026 vor. Hiernach bekommt ein 
Mitglied des Vereins, welches ein neues Mitglied wirbt, eine einmalige Prämie in Höhe des 
halben Jahresbeitrags. (Näheres dazu vgl. Protokoll von 2025) 

 

Ersatzkassenprüfer Jorg Werkmüller stellte fest, dass die Verbandsabgaben im Jahr 2025 
im Vergleich zu 2024 dramatisch angestiegen seien und bat darum dies zu erklären. Dirk 



Mäder verneinte dies und versprach dies zu klären, da er die Unterlagen aus 2024 
natürlich nicht bei sich hatte. 

Nachtrag: Der Landesverband hat im Jahr 2025 erstmalig im Januar berechnet und nicht 
schon wie zuvor immer üblich im Dezember für das kommende Jahr im Voraus. Dadurch 
wurden im Jahr 2024 keine Rechnung vom Landesverband gestellt, so dass die Abgaben 
wie von Dirk vermutet in 2024 entsprechend niedrig waren und nicht in 2025 sprunghaft 
angestiegen sind, sondern korrekt berechnet wurden. Im jeweiligen Geschäftsplan waren 
die Abgaben ebenfalls jeweils korrekt berücksichtigt. 

 

Top 8: Bericht der Kassenprüfer 

Eberhard Mücke als Kassenprüfer berichtet  

Die Kasse wurde am 26.01.2026 geprüft. 

Eberhard berichtet, dass alle Einnahmen und Ausgaben, sowie Buchungen und Belege 
übersichtlich, geordnet und nachvollziehbar zu Verfügung gestellt wurden. Somit konnten 
die Finanzen des Vereins komplikationslos geprüft werden. Auch die Prüfung der 
Barkasse/ Handkasse konnte problemlos erfolgen. 

 

Top 9: Entlastung des Vorstandes 

Eberhard stellt daraufhin den Antrag an die Versammlung die Kassierer sowie den 
geschäftsführenden Vorstand zu entlasten. 

Diesem Antrag stimmt die Versammlung einstimmig zu. 

 

Top 10: Ergänzungswahlen zum Vorstand 

Aufgrund des Rücktritts von Jürgen Woitzik vom Amt des 1. Schriftführers und 2. 
Gewässerwartes müssen verschiedene Neu-/ und Ergänzungswahlen durchgeführt 
werden: 

Jens Görtz tritt vom Amt des 2. Vorsitzenden zurück und wird einstimmig zum 1. 
Schriftführer gewählt. 

Uwe Kirstein wird mit einer Enthaltung einstimmig zum 2. Vorsitzenden gewählt. 

Daniel Warnack wird einstimmig zum 1. Jugendwart und 3. Gewässerwart gewählt. 

Robin Hohental wird einstimmig zum 2. Jugendwart und 2. Gewässerwart gewählt. 

Sascha Groll wird einstimmig zum neuen 2. Kassenprüfer gewählt. 

 



Pause:  Von 20:32 Uhr bis 21:00 Uhr. Es gab Würstchen mit Kartoffelsalat! 

 

Top 11: Genehmigung des Haushaltplanes 2026 

Kassenwart Dirk Mäder stellt der Versammlung den Haushaltsplan für das Geschäftsjahr 
2026 vor. Geplante Ausgaben und Einnahmen halten sich in Etwa die Waage, sodass ein 
nahezu ausgeglichener Haushaltsplan für 2026 vorgestellt wird, den die Versammlung 
einstimmig genehmigt. 

 

Top 12: Vorstellung des neuen DAFV-Ausweises und des Lenne Fischerei-
Erlaubnisscheins 

Der erste Vorsitzende Benjamin Klar erläutert die Regelungen zur neuen DAF-
Ausweiskarte. (Gültigkeit, Kontrolle)  

Benjamin weist auch auf die digitale Fangmeldung, auf die Abgabepflicht digital oder per 
Post hin. 

Auf Nachfrage aus der Versammlung kann der Gewässerwart Christopher Stähler 
mitteilen, dass zum Zeitpunkt der Versammlung noch ca. 70!! Fangmeldungen von 2025 
fehlen und dies ein vergleichsweise gutes!! Ergebnis sei. (ungläubiges Gemurmel in der 
Versammlung wegen der hohe Fehlquote …..) 

Im Zuge der Vorstellung weist Benjamin auch auf eine bevorstehende Neufassung der 
Fangmeldung hin, in der auch der Fangort und ggf. auch nichtentnommene Fische 
eingetragen werden sollen. Dies soll zu einem genaueren Überblick über den 
Fischbestand in den einzelnen Gewässerabschnitten und einem zielgerichteteren Besatz 
führen. 

  

Top 13: Interne Gewässeraufsicht 

Benjamin erläutert die Situation um die Gewässeraufsicht. Es würde in Hohenlimburg 
und auch in Hagen-Herdecke zu wenig kontrolliert. Dies liege vor allem an nicht-aktiven 
und alten Kontrolleuren, die ihre Marken nicht zurückgeben würden. Somit können auch 
keine neuen Aufseher in das Amt berufen werden. In Absprache mit der Stadt Hagen und 
dem Angelverein Hagen-Herdecke kann aber eine vereinsinterne Gewässeraufsicht ins 
Leben gerufen werden. Freiwillige werden dafür gesucht (aus der Mitte der Versammlung 
meldet sich niemand!). Somit bleibt dieser Punkt offen. Ggf erfolgt nochmal ein Aufruf 
über die homepage oder dem whats app Kanal. Die aktive und nachgewiesene Aktivität in 
der vereinsinternen Gewässeraufsicht kann als Arbeitsstunden angerechnet werden. 

Anders als die Gewässerkontrolle, berichtet Benjamin, funktioniert die Kontrolle des 
Parkverbotes an der Verbandsstraße durch das Ordnungsamt sehr gut. Dort wird nahezu 



täglich kontrolliert, sodass wir als Angler dort nicht parken sollten. So ist der Weg zu 
mancher Angelstelle in der Renaturierung sehr lang. Andererseits wird aber auch das 
wilde Campen und Grillen dadurch deutlich eingeschränkt. 

 

Top 14: Veranstaltungen 2026 

Benjamin stellt die geplanten Vereinsveranstaltungen für 2026 vor (siehe Vereinspost, 
Anlage). Dabei weist er wiederholt auf die erforderliche „man-power“ für deren 
Durchführung und die Möglichkeiten der Ableistung des Gemeinschaftsdienstes 
(Arbeitsstunden) hin. 

Die neue Besatzstrategie benötigt ab diesem Jahr mehr helfende Hände, ebenso das 
geplante gemeinsame Sommerfest bei den Eisenbahnern. 

Es kommt zu einer Terminverschiebung: Der Fliegenfischertag findet nicht 25.04., 
sondern am 2.05. statt. 

Den Stammtisch gibt es weiterhin immer einmal im Monat (1. Freitag ab 18.30 Uhr). 

Peter Mitzlaff und Walter Schwarz erklären sich bereit, nach einer entsprechenden 
Einweisung die Leitung der monatlichen Stammtische ab Juni komplett zu übernehmen, 

 

Top 15: Aussprache und Anträge an die Jahreshauptversammlung 

Aus der Versammlung wurde vom Michael Remus und Daniel Brand der schriftliche 
Antrag gestellt, den geschäftsführenden Vorstand für besondere Leistungen in den 
letzten Jahren zu ehren. Der Antrag wird von der Versammlung einstimmig angenommen. 

Die Vorstandsmitglieder bedanken sich herzlich. 

 

Top 16: Ehrungen 

Aufgrund der Umstrukturierungen und geringer Resonanz beim Königsfest konnten in 
den letzten Jahren nicht alle anstehenden Ehrungen durchgeführt werden. Diese werden 
am sofort bei Anwesenheit bei der Jahreshauptversammlung durchgeführt. 

 

Für 20 und Ü20-jährige Mitgliedschaft wurden mit der silbernen Vereinsnadel 
geehrt: 

Gorol, Michael:    für 20 Jahre Mitgliedschaft 

Heidemeyer, Michael:  für 26 Jahre Mitgliedschaft 

 



Für 30 und Ü30-jährige Mitgliedschaft wurden mit der goldenen Vereinsnadel 
geehrt: 

Becker, Roland:   für 37Jahre Mitgliedschaft 

Borgmann, Gerd:   für 34 Jahre Mitgliedschaft 

Krüger, Matthias:    für 41 Jahre Mitgliedschaft 

Kuhrau, Hans Jürgen:   für 37 Jahre Mitgliedschaft 

Mücke, Eberhard:     für 35 Jahre Mitgliedschaft 

 

Für Ü50-jährige Mitgliedschaft wurde mit der goldenen Vereinsnadel geehrt: 

Brückner, Peter:   für 53 Jahre Mitgliedschaft 

 

Zum Ehrenmitglied ernannt und mit der goldenen Vereinsnadel geehrt wurde unser 
ältestes Vereinsmitglied: 

Mäder, Werner:  für besondere Leistungen und treue Mitgliedschaft 

 

Top 17: Verschiedenes 

Kanalscheine: Jens Görtz ruft beim Verband an und erfragt eine möglichst einfache 
Regelung. Mitteilung erfolgt über den Vereinskanal.  

Abfrage eines spontanen Stimmungsbildes hinsichtlich der Eignung des Vereinsheims 
des PHV-Hohenlimburg als unser Vereinsheim für die nächsten Jahre. (Identifikation mit 
diesem Vereinsheim). Die Versammlung steht dieser Abfrage zu gut 75% positiv 
gegenüber. Diese Abfrage dient als Grundlage eines weiteren Vorgehens zur langfristigen 
Bindung an dieses Vereinsheim (vgl. Bericht des 1. Vorsitzenden) 

Vor- und Nachteile des Vereinsheims werden gemeinsam angesprochen, ausgetauscht, 
zur Diskussion gestellt. 

 

Thema Kormoran: 

Das Problem des Kormorans wird wiederholt angesprochen.  

Die Schwierigkeit mit dem Hegering Hohenlimburg in Kontakt, geschweige denn in eine 
Zusammenarbeit zu kommen, gestaltet sich als sehr schwierig. 

Anfragen über unser ehemaliges Vereinsmitglied Bernd Sturm verpuffen seit längerer Zeit. 
Wir werden allerdings dahingehend aktiv bleiben. 



Die Zusammenarbeit mit dem Jachtpächter in der Renaturierung funktioniert hingegen 
recht gut. Dort wurde sehr aktiv auf Nutria gejagt, sodass der Bestand deutlich 
zurückgegangen ist. 

Kormorane werden vereinzelt auch vergrämt, jedoch verweist der Pächter auf die 
schwierigen Revierbedingungen hin (Ruhrtalstraße, Fahrrad- und Fußgängerverkehr, …) Er 
sichert dem Verein zu so gut es ihm gelingt den Kormoran zu bejagen …  Der Verein hat 
wiederholt jede mögliche Hilfe angeboten. Dies abzurufen, liegt jedoch ausschließlich in 
der Hand des Jagdpächters. 

 

Thema: Vereinskollektion 

Bestellungen können bei Benjamin Klar eingereicht werden. Wenn genügend 
Bestellungen eingegangen sind wird bestellt. Einzelbestellungen werden nicht bearbeitet.  

 

Ende der Versammlung: ca. 22:50 Uhr 

 

___________________   ___________________ 

Erster Schriftführer   Erster Vorsitzender  

Jens Görtz    Benjamin Klar 

 

Anlagen: 

Teilnehmerliste 

Kassenbericht 2025 

Bericht der Kassenprüfer 

Geschäftsplan 2026 

Antrag auf Ehrung des geschäftsführenden Vorstandes 

 


